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Looſes Mühle
nung jedem der ſie haben wollte
mußte 30 Mark erlegen der andere 50 der dritte

Pfund Erdbeeren für 50

das
2,50
von 80

Wer nicht ſieht daß Käſe angefahren iſt rig t

chaftung beeinflußten

I vorhandenen Wohnraumes imſtande iſt no
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A
Ein glattes Geſchäſt

Guſtav Loſe ehemals Landjäger dann ſtädti
ſcher Wiegemeiſter und jetzt Kaufmann war in
Geldverlegenheit Aber er beſaß ja eine Wohnung

ſeine Wohnung von drei Zimmern und einer
Küche Und das iſt in der heutigen Zeit immer
hin ein Schatz

Flugs inſerierte er Herrliche Wohnung gegen
Abſtand abzugeben Und nun ging bei ihm den

ganzen Tag die Klingel Die Leute kamen in
Scharen und überboten ſich Das war Oel auf

Jedem verkaufte er ſeine Woh
Der eine

450 noch einer 600 ein anderer 1100 und einer
1200 Ja das Geſchäft ging glänzend Jm Hand
umdrehen hatte Loſe ein paar tauſend Mark zu
fammen

Schwierigkeiten ergaben ſich erſt wenn die
Käufer einziehen wollten da hätte leicht mit
Möbeln ein Gedränge entſtehen können Aber Loſe
fand einen Ausweg Er machte regelmäßig die
Verträge rückgängig

Jch habe noch nicht die Einreiſe nach Litauen
meiner neuen Heimat Jch habe gegen die Bolſche
wiſten gefochten und ſtehe nun dort auf der
ſchwarzen Liſte Jhr Geld kriegen Sie ſelbſtver
ſtändlich zurück Jch hab s nur nicht gerade flüſſig

So tröſtete er ſeine Kunden Aber ſchließlich
wurden die Wohnungskäufer ungeduldig und er
ſtatteten Anzeige Vier Monate Gefängnis ſprach
das Gericht als Strafe aus

Wochenmarkt

Ein richtiggehender Sonnabendmarkthochbetrieb
überall Da futtert eine ſüße Dame

irſchen für 60 Pfg und anſchließend ein halbes
fg Hier erſtehen

andere grüne Gurken für 60 bis 75 Pfg oder
Schoten für 25 Pfg

Stachelbeeren kullern für 25 Pfg über den
Markt neue Kartoffeln ſchließen ſich mit 12 Pfg
das Pfund an

Reichlich iſt alles vertreten friſche Landeier
koſten 12 und 13 Pfg Mohrrüben 20 bis 25 Pfg
Radieschen drei Bund 25 Pfg Salatköpfe zwei
Stück 25 Pfg

Auf dem Fiſchmarkt herrſcht in den Wannen
Wettſchwimmen Die Schleien ärgern ſich daß
die Aale ,50 M koſten und ſie nur 2 w
rend die Weißfiſche für 40 Pfg bis 1 M ab
ſchwimmen

Die Fleiſcherſtände ſind dicht umlagert Am
Geflügelmarkt G es ruhiger Ziegenfleiſch koſtet
60 bis 80 Pfg Geflügel 80 Pfg bis 1 Gänſeund 1 Rehwild gibt es für 75 Pfg bis

gen von 2,75 bis 3,25 Tauben
g an

ihn von weitem Spargel wurde für 1,25 M leb
t gekauft Tomaten ein halbes Pfund für 60
fennig Eine üppige BVlumenpracht bei der

Nelken dominierten der Schmuck des
Marktes

war

Wohnungszwangswirtſchaft und
Auſwertung

Haus und Grundbeſitzerverein
o prnngazwangswirtiſcha l und Aufwertunggeben ie Themen über die der Haus und

rundbeſitzerverein in ſeiner ſtark beſuchten Ver
rer am Freitagabend im Wintergarten

verhandelte Der 1 Vorſitzende Bankdirektor
Franz Thier leitete die Verſammlung mit be
rüßenden Worten ein worauf Dr Vaer an

Hand der Ergebniſſe des Preußiſchen Landes
verbandstages der Haus und Grundbeſitzervereine
in Münſter über Wohnungsnot und Zwangs

wirtſchaft ausführlich ſprach
Der Redner polemiſierte zunächſt gegen die

amtliche Wohnungsſtatiſtik gegen die theoretiſchen
Wohnungspolitiker die von irrigen Voraus
etzungen ausgehen Die Liſten der ſogenannten

ohnungsſuchenden ſeien ſtatiſtiſch ungenügend
weil ſie nur die RNachfrage aber nicht ein ein
iges Angebot aufführen Jedenfalls könne man
ei objektiver Betrachtung die vgrähh

theore Wohnungspolitiker die das Manko
an Wohnungen auf 600 000 und 800 000
nen nicht verſtehen Denn eine objektive Woh
nungsnot d h der Zwang unter freiem Himmel
ß wohnen a für niemand wohl aber eine
ubjektive Wohnungsnot d h das Verlangen

vieler Mieter auf Grund allzu billiger Miete
beſſere Wohnungen als bisher zu bekommen

Dieſe Erſcheinung dürfte ſich nach dem Bei
piele aller anderen früher durch Zwangsbewirt

ebiete z B des Nah
rungsmittelmarktes aber erſt dann wieder in
vernünftigem Sinne und zwar von ſelbſt regeln
wenn eine dem Weltmarktpreiſe entſprechende ge
unde Miete und freie Wohnwirtiſchaft eingeführt
ſt Daß dabei die Miete höher als auf das
eineinhalbfache der Friedensmiete ſteige iſt durch
die unwiderlegbaren Sorgange in Schweden in
der Schweiz und in Holland als eine müßigeSe net erwieſen nachdem dort ſelbſt die

ozialdemokraten eingeſehen haben daß weder
ein Wohnungsamt zur richtigen Verteilun z

er
Ausgleich zwiſchen Wohnraumangebot und enach
frage abgewartet werden kann weil eben in der

Sonnkag den 7 Juni 1025
Praxis der bereits vorhandene Wohnraum bei
paſſender Verteilung für die den heutigen Ein
kommensverhältniſſen angemeſſenen Wünſche der
Bevölkerung genügt

Die Verſanimlung erkannte dieſe Ausführungen
ohne Diskuſſion einmütig an

Rechtsanwalt Dr Friedrich St arke erläuterte
dann im Rahmen von praktiſchen Beiſpielen die
Klippen der Aufwertungsfragen Wenn z ſo
betonte er aufzuwertende Hypotheken nicht in
nach und nach abzuzahlende Tilgungshypotheken
umgewandelt werden ſollten dann wird im Jahre
1932 ſo ungefähr der r Hausbeſitzerſtand bankerott ſein falls er wirklich auf
einmal das Hypothekenkapital zurückgeben ſoll
Geſtatten es ihm doch die allzuniedrigen Mieten
keinesfalls in den wenigen Jahren das nötige
Kapital bereits wieder aufzuſparen Das Problem
der Reſtkaufgeldhypothek weiſe vollends die Gefahren von Szylla und Charybdis auf weil klar
zutage trete ſobald man erwäge wer z B eine

e wieder auflebende Hypothek eigentlich
ezahlen ſoll wenn das Haus inzwiſchen weiter

verkauft worden iſt zumal hierbei noch allerlei
Komplikationen in Geſtalt von Rechtsſtreitigkeiten
grundſätzlicher Natur auftauchen Die ganze Sache
ſei umſo peinlicher als bekanntlich bis zum
1 Juli d J r ſein muß denn hier ver
giert die Dritte Reichsſteuernotverordnung ihre
Gültigkeit

Die Anweſenden zollten auch dieſen Dar
legungen großen Beifall und der Vorſitzende
ſchloß nach kurzer Beſprechung über die Haltung
der Hausbeſitzerfraktion im Stadtparlamente die
Sitzung

Jubiläum der Hanöwerkskammer

Die Handwerkskammer Halle feiert am
Sonnabend den 20 Juni ihr 25jähriges Be
ſtehen Es iſt hierzu nachſtehende Feſtfolge
aufgeſtellt worden Nachm 1 Uhr Feſtverſamm
lung im Stadtverordneten Sitzungsſaal Jn
dieſer wird Herr Univerſitäts Profeſſor Dr
Jahn Halle einen Vortrag über Handwerk und
die wirtſchaftlich techniſche Entwicklung in den

letzten 25 Jahren halten Nachm 31 Uhr
Vorſtellung im feſtlich erleuchteten Stadt
theater Vorſpruch Zar und Zimmermann
Nachm 6 Uhr Feſteſſen im Neumarkt
Schützenhaus Anmeldungen zur Teilnahme an
der Feſtvorſtellung und an dem Feſteſſen ſind
bis zum 15 d Mts bei der Handwerkskammer
zu bewirken

W

Selbſtmord auf den Schienen
Am Freitag früh wurde auf dem Gleis der

Halle Thüringer Strecke eine unbekannte männ
liche Leiche mit abgefahrenem Kopf aufgefunden
Anſcheinend liegt Selbſtmord vor

hre alt Bekleidung Grauer Kettanzug
lauer Hut blaues Barchenthemd rit weißen

Streifen graue Strümpfe und ſchwarze Schnür
ſchuhe2 Beſitz des Toten befand ſich ein weißes

Taſchentuch mit einem ſchmalen roten Streifen
in der Kante eine Remontoiruhr Nr 113 251 an
der der hintere Deckel fehlt eine Uhrkapſel eine
Nickeluhrkette beſtehend aus vier Strängen mit
Schieber und zwei Nickelquaſten 1 Taſchenmeſſer
mit brauner Holzſchale und ein Programm von
einem Frühlingsfeſt in der Saalſchloßbrauerei
Auf dem Programm ſteht mit Bleiſtift geſchrieben
Gatterſtedt Kreis Querfurt Die Leiche wurdenach dem Südfriedhof geſchafft Die der Leiche

abgenommenen Gegenſtände ſowie das Lichtbild
des Toten liegen bei der Kriminalpolizei
Zimmer 116 zur Anſicht aus woſelbſt auch Mit
teilungen über die Perſon des Toten entgegen
genommen werden

Warnung vor einer Betrügerin
Seit längerer Zeit ſchädigt eine reiſende Be

trügerin in den verſchieden Städten meiſt arme

a

rauen Auch in Halle iſt ſie ſchon aufgetreten
ie ſpricht ältere Frauen auf der Straße an und

erklärt daß ſie von einem Wohltätigkeitsverein
komme und in der Lage ſei Kleider Kohlen und
dergl zu beſchaffen Sie hat ſich Frau Amts
e Köhler und Frau Lorenz genannt Jn
er Regel F t ſie die Angeredeten in der Woh

nung auf läßt ſich Auskunft über deren Verhält
niſſe erteilen oder läßt einen größeren Geldſchein
wchſeln Dabei verſteht ſie es Gewißheit
über den Aufbewahrungsort der per zu
verſchaffen Nach kurzer Zeit verlangt ſie ein Glas
Waſſer und benutzt dieſen Augenblick um die Er
ſparniſſe zu ſtehlen Die Täterin iſt etwa 30 Jahre
alt mittelgroß und hat gewandtes Auftreten

Um weiteren Schädigungen vorzubeugen er
eht dieſe Warnung mit der Bitte ſachdienliche

ahrnehmungen der Kriminalpolizei mitzuteilen
7

Drei Radfahrer fuhren heute früh in der Mer
eburger Straße auf dem re eneinan
er Dabei wurden zwei Räder beſchädigt Die

drei Radler ſelbſt kamen nicht zu Schaden An
der Ecke der Streiberſtraße und Südſtraße kam
geſtern mag ein Radfahrer ſchwer zu Fall
als plötzlich die Gabel des Fahrrades brach Er
blieb mit einer Verletzung am Kopf ohnmächtig
liegen erholte ſich jedoch bald wieder

achmitEin Waldbrand entſtand Donnerst
in der Heide Spaziergänger machten dertaSdieh andswache davon Mitteilung die ſoglei

zwei Beamte entſandte Jhnen gelang es na
einer Tätigkeit von anderthalb Stunden das

er Martick Nachf
ine e e Neuzeoltliohe Wohnräume und deren hledenartlge GestaltungA d Saale Alter Markt 1 u 2 Das Wirkung r T e r Fr u

n Sonderaussſtellung der neuesten Erzeugnisse in Känstjerstoffen und unrl deutscher Känstler von besonderem Reiz in Farbe und Mustefung

Beſchreibung
1,78 Meter groß dunkelblond Ende die dreißiger

Einſeadung
zur Besldiigung der

Feuer zu löſchen Verbrannt ſind anderthalbMorgen Fichtenſchonung Die Feuerwehr wurde
geſtern nachmittag näch dem Neuwerk gerufen wo
ein für den dortigen Wegebau aufgeſtellter Koh
lenkaſten brannte Vermutlich hatten ihn Kinder
angezündet Die Feuerwehr konnte nach 20 Mi
nuten Tätigkeit wieder abrücken

A DDTG e e aàwh1hGn n

aVerurteilung der Halleſchen Feitung
300 M Geldſtrafe für Redakienr Lindemann
Die gehäſſigen gänzlich unmotivierten Angriffe

die vor etwa Jahresfriſt der Redakteur der Halle
ſchen Zeitung Lindemann gegen die Allgemeine
Zeitung inſonderheit gegen Direktor Geiſel rich
tete hatten geſtern ein gerichtliches Nachſpiel Re
dakteur Lindemann wurde wegen fortgeſetzter Be
leidigung zu 300 Mark Geldſtrafe evtl
ſechs Tagen Haft verurteilt Auf eine Ge
fängnisſtrafe wie ſie der Vertreter des Klägers
als angemeſſene Sühne forderte wurde nicht er
kannt weil Lindemann wie er angab noch nicht
vorbeſtraft iſt Die Geldſtrafe allerdings mußte
ſo heißt es im Urteil angeſichts der Schwere der
Beleidigung hoch bemeſſen werden

Die Halleſche Zeitung bringt heute in ihrer
Morgenausgabe über den Prozeß einen ſo ob
jektiven Bericht daß ſie die Beſtrafung des Re
dakteurs Lindemann überhaupt nicht mitteilt ſie
ſagt darüber kein Wort Worauf es der Halle
ſchen Zeitung bei ihrer Berichterſtattung an
kommt das zeigt namentlich der Schlußſatz in dem
ſie die Allgemeine Zeitung in ihrer nationalen
Haltung verdächtigt Die Herren der Halleſchen
Zeitung können es nun einmal nicht verwinden
daß die Allgemeine Zeitung grade in den letzten
anderthalb Jahren in ihrer Verbreitung einen
glänzenden Aufſchwung genommen hat daß heute
die Zahl ihrer Abonnenten das Mehr
fache derjenigen der Halleſchen Zei
tung beträgt Daher die Tränen

Der Streit um die Rotgeſtempelten
Die Abweiſungsgründe

Wie wir bereits am 20 v Mts berichteten
iſt die Klage des Oberfeuerwehrmannes a D
Gottfried Jaentſch gegen die Reichsbank auf Auf
wertung von 32 ſogenannten rotgeſtempelten
Reichsbanknoten über je 1000 Mark in vollem
Umfange abgewieſen worden

Aus der ſoeben erſchienenen Urteils
begründung verdienen folgende Sätze be
ſondere Beachtung

Der Anſpruch des Klägers auf Aufwertung
iſt nicht begründet Durch S 2 des Geſetzes vom
4 Auguſt 1914 iſt beſtimmt

Bis auf weiteres iſt die Reichsbank zur
Einlöſung ihrer Noten nicht verpflichtet

Dieſes Geſetz beſteht noch Die Anſicht des
Klägers daß nach Beendigung des Krieges und
nach Abſchluß des Friedensvertrages mit dem Weg
fall des Zwecks der Kriegsnotbeſtimmung auch die
Goldeinlöſungspflicht automatiſch wieder in Wirk
ſamkeit getreten ſei iſt unzutreffend Nach der
ausdrücklichen Beſtimmung des Geſetzes iſt zur
Aufhebung ein Akt der Geſetzgebung erforderlich
der durch S 4 des Geſetzes dem Bundesrat über
tragen iſt Dieſer allein hatte alſo darüber zu ent
ſcheiden gehabt ob die für den Erlaß des Ge
ſetzes maßgebenden wirtſchaftspolitiſchen Gründe
noch fortbeſtehen Weder der frühere Bundesrat
noch der etwa als ſein Nachfolger anzuſehende
Reichsrat hat dieſen Aufhebungsakt bisher vor
genommen weil wie ohne Zweifel anzunehmen
iſt ſchwerwiegende Wirtſchafts und währungs
politiſche Bedenken entgegenſtehen Die weitere
Geltungsdauer des Geſetzes vom 4 Auguſt 1914
iſt vielmehr ausdrücklich angegrdnet durch S 52
des neuen Bankgeſetzes vom 30 Augnſt 1924
Dem Anſpruche des Klägers ſteht aber auch S 3
des Bankgeſetzes vom 30 Auguſt 1924 entgegen
Dieſer beſtimmt

Die Reichsbank iſt verpflichtet ihren ge
ſamten bisherigen Notenumlauf aufzurufen und
gegen Reichsbanknoten umzutauſchen eine
Billion Mark bisheriger Ausgabe iſt durch eine
Reichsmark zu erſetzen Die eingezogenen Noten
ſind zu vernichten Die näheren Beſtimmungen
über den Aufruf und die Friſten für die Ein
lieferung und Kraftloserklärung der alten
Noten ſetzt das Reichsbankdirektorium feſt

Auf Grund dieſer Geſetzesvorſchriften hat vie
Reichsbank den Aufruf vom 5 März 1925 erlaſſen
und im Reichsanzeiger und den ſonſtigen gemäß

Abſatz 1 Nr 8 Bankgeſetz und S 29 der
tzung der Reichsbank dafür beſtimmten Ver

öffentlichungsblättern bekannt gemacht Durch
8 3 des Bankgefetzes iſt klargeſtellt daß eine end
gültige Löſung ſämtlicher Rechtsbeziehungen der
Jnhaber der bisherigen Noten zu der Reichsbank
erfolgen ſollte Dies allein entſpricht auch dem
Sinne und Zwecke der Vorſchrift S 3 des Bank
geſetzes iſt auf Grund der gemäß dem Dawesgut
achten übernommenen Verpflichtungen ergangen
um die Reichsbank auf eine feſtere Grundlage
zwecks Erhaltung der mühſam bisber hergeſtellten
Befeſtigung der Währung zu ſtellen und einer
neuen Jnflation vorzubengen Dazu war eine
vollſtändige Löſung ſämtlicher Verpflichtungen der
Reichsbank aus den alten Noten auf dem ange
gebenen Wege erforderlich Die Vorſchrift wäre

2 Blatt
an wer v

pöllig zwecklos und unvollſtändig wenn ſie e
auf die Noten als Zahlungsmittel be chränkte und
daneben die Verpflichtung aus den RNolen als
Schuldverſchreibung beſtehen ließe Ein Unter
ſchied zwiſchen Jnflationsnoten und den alten
mit Ausgabedatum vor 1914 verſehenen Banknoten
iſt im Geſetze nicht gemacht worden und ſollte auch

nicht gemacht werden elDie in S 31 Bankgeſetz neu angeordnete Si
löſungspflicht ſoll erſt nach einem dahingehenden
Beſchluſſe der Organe der Reichsbank erfolgen
Dieſer Beſchluß iſt wiederum davon abhansis daß
inzwiſchen ſämtliche früheren Banknoten auf
gerufen und nach Umtauſch vernichtet oder für
kraftlos erklärt worden ſind Die Angriffe des
Klägers gegen die Rechtsgültigkeit des Geſetzes
vom 30 Auguſt 1924 gehen fehl Dieſelben Gründe
welche vom 5 Senat des Reichsgerichts in der be
kannten Entſcheidung vom 1 März 1924 129 23
Celle in Jur Woch Schr 1924 Seite 461 fur
Gültigkeit der 3 Steuernotverordnung vom
14 Februar 1924 angeführt worden ſind gelten
auch hier

Volks Berufs und Betriebszählung
Wer während der Volks Berufs und Be

triebszählung am 16 Juni 1925 auf Reiſen
iſt ohne jemand der zur Ausfüllung der
Zählblätter in der Lage iſt in der W nung
zurückzulaſſen wird gebeten vor der Abreiſe
beim Statiſtiſchen Amt Unterplan 12 oder in
Zählbüro in der Aula der Talamtſchule eine
Hauhaltungsliſte eventuell auch einen Land
wirtſchafts oder Gewerbebogen abzufordern und
ausgefüllt dem Hauswirt oder dem Staliſtiſchen
Amt zu übergeben Auch iſt es angänzig die
Zählblätter am Reiſeaufenthaltsorte bei der
Gemeindebehörde abzufordern und ausgeüllt
dem Statiſtiſchen Amt einzuſenden Auf Reiſe
abweſende Perſonen werden am Reifeorte als
anweſend unter A der Haushaltungsliſte und
außerdem als vorübergehend anweſend un er
E geführt am dauernden Wohnſitzorte Halle
aber als vorübergehend abweſend nur unler

Die Austragung der Zählblätter durch die
ehrenamtlichen Zähler beginnt am 13 8 Sonna
abend Jeder der unter obigen Verhältniſſen
im Laufe der kommenden Woche verreiſt oder
bereits bis über den Zähltermin 16 hin
aus verreiſt iſt wolle jenem Rat folgen denn
die Verpflichtung zur Ausfüllung der Zähl
blätter iſt unter Strafe geſtellt Auch werden
durch Befolgung des Rates nicht nur den ehren
amtlichen Zählern ſondern auch den Haus
wirten Schwierigkeiten abgenommen denn
jene Verpflichtung geht bei Abweſenheit auf
den Hausvwirt über

Schornſteinfeger und Wärmewirtſchaft
Zwecks eingehender Unterweiſung über das

Weſen und die Rützlichkeit der Wärmewirtſchaft
Aufbau und ſachgemäße Behandlung der häus
lichen Feurungsanlagen veranſtaltete das Schorn

e für die mr w desegierungsbezirks Merſeburg und Erfurt vom25 bis 30 Mot d J in der Aula der Hand
werkerſchule zu Halle Gutjahrſtraße 1 einen Lehr
gang zur Ausbildung der Schornſteinfeger in der
Wärmewirtſchaft Den größten Teil der Vor
träge 5 Regierungsbaurat Spitznas vompreußiſchen Miniſterium für Handel und Gewerbe

J 4

übernommen uch einige Herren von der tech
R r Hochſchule Charlottenburg und der ftagat

li hen Hauptſtelle F7 den e eUnterricht hatten Vorträge übernommen ur
beſſeren Verſtändigung wurden zahlreiche phyſi
kal und chemiſche er te vorgeführt
Branddirektor Rohr Halle hielt einen intereſſanten Filmvortrag über Fenervorbütung Ent

un von großen Bränden durch kleine Urſachen
und über vorbeugenden Brandſchutz in Verbin
dung mit dem Schornſteinfegerheruf Jm Herbſtd S werden öffentliche wärmewirtſchaftliche
Vorträge in der Handwerkerſchule von Baurat
Bruhno von dem ſtädt Hochbauamt abgehalten

Kochs Künſtlerſpiele
Es muß doch zu ſehr gefallen haben das

Schönheitsballett Bachanal denn ſonſt würde die
luſtige Bienenſchar nicht auch dieſen Monat
die Räumlichkeiten der Künſtlerſpiele bevölkert
haben Vom Kloſter zum Brett l eine Original
Tanz Revue heißt es diesmal und allerhand
ſchöne Sachen werden geboten Beſonders gut ſind
die einzelnen Tänze von Carmen Ravello
und Gertrude Ziesgler auch die Geſamt
tänze ſind anſprechend Manches macht allerdings
einen etwas ſehr großssügigen Eindruck

Ein ehenfalls Prolongierter iſt Curt
Speyer die urkomiſche Type und Betriebs
nudel der es verſteht auch als Anſager
das Publikum zu feſſeln und als Komiker Tränen
lachen zu laſſen Lona Velſen eine
mondäne Operettentänzerin vermag in dieſem
Programm noch beſſer zu gefallen als im ver
gangenen Monat und erntete beſonders mit ihrem
eigenartigen Blumenlied reichen Beifall

Jrene Bothe ſtellt ſich als eine aparte von
gutem Können zeugende Tänzerin vor desgleichen
Hermann Kindermann als gelungener Typen
darſteller und Humoriſt Mr Wrigt ſetzt durch
die tollſten teilweiſe hier noch nie geſehene
Zauberkunſtſtücke in berechtigtes Erſtaunen und
ein ganz verdrehtes Opern Sketſch von Speyer
und Lona Velſen beſchließt den Reigen des reich

haltig In der eckte n n

Wee den r nach Entwöürfen führender

Musterscha un



Das Auge des Geſchäfts
Wollen wir einen Menſchen erforſchen ſo

blicken wir ihm tief in die Augen und ſuchen da
zu leſen was ſich von ſeinem Jnnern in ihnen
widerſpiegelt Solche Augenſprache kann beredter
und überzeugender ſein als der lauteſte Mund
Das Auge des Geſchäfts aber iſt das Schau
fenſte r

Dieſes Auge ſuchen wir vor allem und wie es
uns entgegenblickt das iſt entſcheidend für Stehen
bleiben oder Weitergehen Ein totes leeres Auge
ſagt uns nichts von einem trüben wenden wir den
Blick weg aber ein ſchönes Auge feſſelt uns
immer Der kluge Geſchäftsmann hat das ſchon
längſt erkannt Er verſteht es dem Geſchäftsauge
dem Schaufenſter einen Zauber zu verleihen deſſen
Wirkung wir uns nicht entziehen können Wie er
reicht er das wie gibt er dem Geſchäftsauge locken
den Blick

Wer locken will muß verheißen können Alſo
die ſchönſten Stücke ins Schaufenſter aufgebaut
in ſinnvoller Gruppierung von der beſten Seite
gezeigt um zum Kaufe zu reizen Mit einem Wort
Jns rechte Licht geſetzt Das iſt der Kern

punkt Für die Wirkung im Tageslichte hauptſäch
lich Sache des geſchickten Dekorateurz Aber
abends Der Dekorateur hat ſeine Arbeit getan
jetzt kommt der Beleuchtungstechniker an die Reihe
Er muß jetzt die Waren wieder ins rechte Licht
ſeten und er hat ſeine Kunſtgriffe dafür Er
weiß worauf es onkommt Er bringt die hoch
kerzigen Glühlampen ſo geſchickt an daß ſie ihr
Licht mit möglichſt hohem Wirkungsgrad auf die
im Schaufenſter ausgelegten Waren werfen ſelbſt
aber dem Beſchauer unſichtbar bleiben So iſt es
wenigſtens beim richtig beleuchteten Schaufenſter

Leider gibt es noch ſehr viele falſch beleuchtete
Man kann auf jeder Straße ſeine Beobachtungen
machen Zwei Fehler hauptſächlich kommen immer
wieder vor Der eine iſt zu ſchwache Beleuchtung
der andere Blendwirkung Daß zu ſchwache Be
leuchtung falſch iſt bedarf eigentlich kaum be
ſonderer Begründung Wenn die Schaufenſter
waren abends weniger gut erkennbar ſind als bei
vollem Tageslicht ſo ſind ſie eben nicht ins rechte
Licht geſetzt Ein ſo behandeltes Schaufenſter hat
abends keine Werbewirkung mehr trotz aller
Künſte des Dekorateurs trotz hoher Qualität der
ausgeſtellten Waren Ein ſolches Schaufenſter iſt
ein trübes verſchleiertes Auge in das man nicht
gern blickt Daß aber auch die blendende Beleuch
tung verfehlt iſt will manchem nicht in den Kopf
Sein Gedankengang iſt Dem Lichte fliegen die
Motten zu und verbrennen ſich die Flügel
müßte er weiter denken tut es aber nicht ſondern
läßt gasgefüllte Lampen ohne lichtſtreuende Glas
hüllen in ſein Schaufenſter hängen Und der Er
folg Wohl lockt der ſtrahlende Glanz die
Straßenpaſſanten herbei ſtehen ſie aber vor dem
Schaufenſter ſo werden ſie von dem unerträglichen
Glanz geblendet vermögen die ausgelegten Waren
nicht zu erkennen und wenden ſich enttäuſcht ab

Der ſtechende Blick und das trügeriſche
Gleißen eines ſolchen Geſchäftsauges werden nie
ſympathiſch berühren wohl aber ein heller freund
licher Blick

Kanttagung
Am Freitag vormittag begann in der Aula

der Univerſität die Tagung der Kantgeſellſchaft
zu der in dieſem Jahre eine erſtaunlich große
Zahl bedeutender Köpfe vertreten ſind

Der erſte Vormittag war dem Problem
Metaphyſik und Philoſophie gewidmet Nach

dem Herr Prof Liebert Berlin die Gäſte be
grüßt und Herr Dr Elsbach Holland die Grüße
der Landesgruppe Holland übermittelt hatte
eröffnete Herr Prof Menzer Halle den Reigen
der Vorträge Er ſtellte ſich zum Thema in
die metaphyſiſche Begriffsbildung hineinzu
leuchten eine Logik des metaphyſiſchen Den
kens zu fkizzieren Alle die einzelnen Metho

den haben gemeinſam eine Ablehnung der
Ausſchließlichkeit der Sinnescrkenntnis eine
Verallgemeinerung der zugrunde gele en Be
griffe eine Tendenz zur Unbedingtheit Da
neben treten normative Prinzipien Wertkate
gorien Materiell kann die Metaphyſik keine
höchſte inhaltliche Wahrheit geben formell be
deutet ſie ein Einheitsprinzip im Sinne der
Kantſchen regulativen Jdeen

An dieſe beifällig aufgenommenen Ausfüh
rungen ſchloß ſich der geiſtvolle Vortrag des
Prof Nicolai Hartmann Marburg Er betonte
daß der metaphyſiſche Gehalt der philoſophi
ſchen Probleme nie aus ihnen eliminiert werden
könne Cegen die Metaphyſik der Spekulation
focht mit Erfolg Kant die Metaphyſik der
Probleme iſt naturgewachſen Nun wäre es
ein Grundſehler die unlösbaren Probleme
von vornherein nicht zu behandeln Unlös
bare Problemreſte gibt es überall in der geeig
neten Behandlung dieſer liegt die Aufgabe der
Metaphyſik

An den einzelnen Diſziplinen der Philo
ſophie wies Hartmann dieſe Problemreſte
nach ſo bleibt in der Pſychologie immer das
Problem der Realität der ſeeliſchen Akle in
der Logik das der Realität der Seinsweiſe
von Urteilen Schlüſſen uſw beide ungeheuer
ſchwer in Verbindung zu bringen zur ontologi
ſchen wirklichen Realität

Alles was iſt iſt an ſich unerkennbar ob
es erkannt wird liegt nicht im Weſen des zu
erkennenden Gegenſtandes ſondern des er
kennenden Bewußtſelns Nur eine Daßgewißheit
exiſtiert nämlich die Gewißheit daß alle diver
genten Linien doch zu einer Einheit zuſammen
führen müſſen Aber das iſt heute noch nicht zu
erreichen Die ſchwere Aufgabe des Philo
ſophen beſteht hier darin wiſſentlich auf Re
ſultate zu verzichten keine Konzeſſionen an
ſog metaphyſiſche Bedürfniſſe zu machen
ſondern nichts als nüchternſte Forſchung
zu treiben

Jn kürzer gehaltenen Vorträgen ſprachen
zu dem Thema noch die Herren von Aſſter
Schmalenbach Pleßner Profeſſor von Aſter
ſcheidet aus der Metaphyſik prinzipiell un ös
bare Probleme aus ſo z B die Frage nach
dem was hinter den Phänomenen liegt Deren
Unlösbarkeit könne prinzipiell eingeſehen
werden Profeſſor Schmalenbach vert a
einen in vieler Hinſicht phänomenologiſchen
Standpunkt Er ſtellte das Sehen vor das
Denken Jn elegant dialekiſchem Schwung

polemiſierte und ergänzte er die Vorredner Zum
Schluß hob Prof Pleßner die melaphyſiſche
Einſtellung hervor die in der Ausgangsſtellung
jedes Philoſophen liegt Das Anfangsproblem
iſt nicht minder wichtig als die Reſt und
Grenzfragen Jn dem ſcheinbar ſtändigen
Wechſel von Aufbau und Zerſetzungserſchei
nungen der erreee Syſteme liegt dasWeſen alles Fortſchreitens der Philoſophie

Die von glänzender Diktion und tiefſter
Wiſſenſchaft ichkeit gehaltenen Vorträge bild
einen glänzenden Auftakt des Kongreffs
deſſen äußeres Bild auch ein erfreuliches Auf
wärts unſerer ganzen philoſophiſchen Kultur
dokumentiert

Dritter Mitteldeutſcher Artilleriſtenkag Die
Teilnehmer am Feſtzuge verſammeln ſich am Sonn
tag 7 Juni 10,30 Uhr vorm auf dem Königs
platz vor dem Stadtſchützenhauſe Der Feſtzug
bewegt ſich durch die König Landwehr Linden
Süd Poſadowski Thomaſius Ladenberg
Merſeburger Straße nach der Artilleriekaſerne
Der Rückmarſch etwa gegen 1 Uhr nachm führt
durch die Merſeburger Straße Riebeckplatz
Magdeburger Hagen Poſt Königſtraße nach
dem Königsplatz Die Einwohner von Halle ins
beſondere diejenigen der Straßen durch die ſich
der Feſtzug bewegt werden gebeten Fahnen und
Flaggenſchmuck an ihren Häuſern anzubringen Jm
Feſtzuge befinden ſich ſehr viele auswärtige Teil
nehmer Außerdem werden Freunde und Gönner

Fum 100 Geburtstag
des Paſtors Säckel

geb den 8 Juni 1825
Von Armin Stein

Von ſeinem Sohn dem Oberſtudienrat E Sickel
in Görlitz iſt mir der Auftrag geworden ſeinem
Vater zum hundertſten Geburtstag ein Wort
pietätvoller Erinnerung zu widmen und ich
komme dieſem Wunſch ſo weit es meine Liebes
ſchwachheit geſtattet mit Freuden nach

Vorab ein kurzer Ueberblick über ſeinen
äußeren Lebensgang Jch mache es mir bequem
indem ich einfach abſchreibe was mir der Sohn
darüber mitgeteilt hat Ernſt Sickel wurde am
8 Juni 1825 in Schwanenbeck bei Halberſtadt ge
boren allwo ſein Großvater Oberpfarrer und zu
gleich ſein Vater Diakonus war Als letzterer
Direktor der höheren Töchterſchule in Magdeburg
wurde beſuchte er das dortige Domgymnaſium
Durch die Verſetzung des Vaters als Superinten
dent nach Atzendorf kam er in die Kloſterſchule
Roßleben ſtudierte ſpäter in Halle Theologie
wurde dann Lehrer und zugleich Hilfsprediger an
St Peter in Magdeburg und kam 1855 nach Halle
ole Diakonus an St Ulrich wo er im Verlauf der
Jahre his zum Oberpfarrer aufrſickte und bis zu
ſeinem Ableben 1893 ſeines Amtes wartete

Wie er ſeine Amtswirkſamkeit auffaßte iſt
noch jetzt in vieler Hallenſer Erinnerung Er war
fern davon ſich auf die Kanzel und den Konfir
mandenunterricht zu beſchränken die ganze Ge
meinde war der Schauplatz ſeiner paſtoralen
Jatickert und wo er in ein Haus trat da grüßte
ihn herzliches Willkommen

Ein ſpezieller Beweis ſeiner Beliebtheit war
der Zudrang zu ſeinen Konfirmanden Einmal
mußte er drei ſich Meldende abweiſen s geht
beim beſten Willen nicht alle Plätze ſind beſetzt
ihr müßtet euch Stühle mitbringen Als er nun

zum Beginn des Unterrichts in dem Zimmer er
ſchien was ſah er da Da ſah er die drei Ab
gewieſenen ſitzen auf Stühlen die die Bürſch
lein ſich wirklich und wahrhaftig mitgebracht
hatten

Es war indes nicht blos die Jugend die ihm
anhing und für ihn ſchwärmte er genoß allge
meine Popularität Die hatte ihren Grund in
ſeinem grundgütigen Gemüt und ſeiner liebens
würdigen Dienſtbereitwilligkeit Als dex Verein
gegen Armennot und Betteleizuſtände zuſtande
kam Sickel war natürlich einer von denen welche
der Kohorte voranmarſchierte und namentlich da
durch zog er ſich den Namen Vater Sickel zu

Jch muß auf mich ſelbſt zu reden kommen Als
ich mich einmal krankheitshalber genötigt ſah mich
auf der Kanzel vertreten zu laſſen wandte ich
mich an einen Amtsbruder auf deſſen Hilfsbereit
ſchaft ich in erſter Linie glaubte rechnen zu können
da ich ihn kurz zuvor einmal in einer Abendpredigt
vertreten hatte obwohl ich an demſelben Sonntag
bereits zwei Mal auf der Kanzel tätig geweſen
war Das Bittſchreiben kam zurück mit dem Be
ſcheid Tut mir leid ich habe an dem Tag ſchon
einmal auf der Kanzel zu ſtehen Kopfſchüttelnd
und ſeufzend ſchickte ich zu einem zweiten Amts
bruder Auch hier ward ich in Gnaden abgewieſen

Was nun machen Sollte ich zu Bruder Sickel
ſchicken Aus der Zeitung erſah ich freilich er
hatte am Vormittag ſelbſt zu predigen aber die
Not drängte Auch von ihm kam das Bittſchreiben
zurück ganz unten aber ſtanden drei Worte Von
Herzen gern Etliche vierzig Jahre ſind ſeitdem
vergangen aber dieſe drei Worte ſind mir im Ge
dächtnis geblieben bis auf den heutigen Tag

Jn dem Bildnis Sickels würde aber ein weſent
licher Zug fehlen wenn ich nicht etwas Beſon
derem vom Schöpfer ihm verliehenen Charisma
Erwähnung äte Das war ſein goldiger Humor
Humor und Humor das iſt ein Unterſchied Der

zur Unterbringung der auswärtigen Gäſte herzlich
gebeten Quartiere für eine Nacht Sonnabend
zum Sonntag zur Verfügung zu ſtellen An
meldungen werden an Kameraden Werner Crohn
Halle Saale Schillerſtraße 43 II erbeten

ne er prozentige Centralgoldpfandbriefe
findet ſich im heutigen Anzeigenteil ein Ange
bot der Preußiſchen Central Bodeneredit Ak
tiengeſellſchaft

Joſephslegende im Stadttheater Für die
halliſche Werbewoche Stadt und Land be
reitet das Stadttheater die hieſige Erſtauf
führung der Joſephslegende Ballettpantomime
von Richard Strauß vor Für die Jnfſzenie
rung wurde Prof Max Semmler Dresden ge
wonnen für die Potiphar Frau Amy Kunze
für die Partie des Joſeph Saſcha Leontjew
verpflichtet Die letzteren von der Staats
oper in Berlin

Stadtthea en Heute Sonnabend 71 Uhr
Stützen der Geſellſchaft Sonntag Gräfin

Mariza in der bekannten Beſetzung Montag
71 Uhr Coſi fan tutle De enstag zum erſten
Male Schneider Wibbel Komödie von Hans
Müller Schlöſſer Mittwoch Gräfin Mariza
Donnerstag Rodelinde Freitag in neuer
Einſtudierung Siegfried Sonnabend Schneider
Wibbel

Jn Schurigs Waldkater an der Heide finden
am Sonntag ab nachmittags 2 Uhr zwei große
Militärkonzerte ſtatt Siehe Anzeige

Vad Wittekind gibt im Jnſeratenteil die Ver
anſtaltungen der Woche vom 7 bis 12 Juni be
kannt

Saalſchloßbrauerei Morgen Sonntag nach
mittags und abends zwei große Konzerte Abends
7 Uhr großer Ball

Zoo Morgen Sonntag 267 Uhr Nach
mittagskonzert Militärmuſik 211 Uhr
Abendkonzert

CT Lichtſpiele Riebeckplatz

Die Pfauenkönigin ein Spiel
von jauchzender Luſt und von wahrer Liebe
Zwei Welten ringen in der temperamentvollen

Mae Murray der Hang zum ſchranken
loſen Luxus und zur bejahendſten Lebens
freude und auf der andern Seite die erſt
taſtende und dann wahrhafte Liebe zu einem
Mann Und dieſe tiefe Liebe verhilft ihr
nach manchen Fährniſſen zu einem ſtillen
Glück Das Stück zeugt von einer guten Auf
machung dennoch vermag Mae Murrays
Spiel nicht immer reſtlos zu befriedigen
Ferner läuft noch über die Leinewand ein
niedlicher Hunde Brownie Film eine inter
eſſante Wochenſchau und auf der Bühne er
götzt in anſprechender Weiſe der Humoriſt
Franz Marx durch ſeine Vorträge

CT Dithtſpiele Gr Ulrichſtraße Der Film
Eine unheimliche Nacht feſſelt in ſtarker

Weiſe Augen und Sinne Unheimliche Schat
ten treiben bei Nacht und Nebel ihr Unweſen
zum Entſetzen der Villenbewohner Verbrecher
gelten vor der Oeffentlichkeit als Edelmänner
und verſtehen es ſich den Weg über Leichen
zu einem Rieſenvermögen zu verſchaffen Erſt
durch ein junges Weib wird ihr eigener auf
gezwungener Verlobter als Mörder und
Verbrecher entlarvt Der Film ſteigert ſich
dramatiſch von Akt zu Akt Als zweiter Film
läuft Unter der Sonne Mexikos Kämpfe
der Bewohner um Haus und Hof rauhe ver
wilderte Geſtalten ſtören die Ruhe dieſes
Fleckens Erde das Paradies von Amerika

Ufa Theater Alke Promenade Lumpen
und Seide nennt ſich der recht unterhaltſame
Hauptfilm des neuen Wochenprogramms

eine iſt verſetzt mit Aetznaton der tut weh der

Tendenz die der Titel vermuten läßt iſt glück

andere entquillt dem Born eines tiefen warmen
Gemüts der tut wohl Und der Sickelſche war
von der zweiten Art Er hatte ſeine Leute alle
am Bändel er riß ſie alle hin Wenn einem auch
gerade nicht lacherig zumute war einerlei man
mußte mit Seine Anekdoten waren zum guten
Teil ſtadtbekannt Das machte jedoch nichts ſo oft
er ſie auch wiederholte immer wieder erzielten ſie
einen durchſchlagenden Erfolg Das lag eben an
der eigenartigen Darſtellung die nicht kopiert
werden konnte

Doch nun Schluß Mag auch vielleicht dieſer und
jener dieſes oder jenes an Vater Sickel auszuſetzen
gehabt haben Menſchen ſind wir doch ſchließlich
alle miteinander ich für mein Teil ſage Ehre
ſeinem Andenken

Eine Bibliothekausſtellung Anläßlich des
Deutſchen Bibliothekartages wurde in Freiburg
eine Ausſtellung veranſtaltet betitelt Ober
rheiniſche Buchilluſtration bis 1530 die ſich
mit der künſtleriſchen Entwicklung des Ober
rheins befaßt Der geiſtige Urheber und Ver
anſtalter dieſer Ausſtellung Bibliothekar Dr
ReſtFreiburg gab bei einer Vorbeſichtigung
einen Ueberblick über Weſen und Zweck der
Ausſtellung und betonte daß die Freiburger
Univerſitätsbibliothek ſo reichhaltig ausgeſtattet
ſei daß ſie einen lückenloſen Einblick in die Ent
wicklung der Buchilluſtration von deren Anfang

1475 bis 1530 geſtattet Beſonders be
achtenswert in dieſer Ausſtellung ſind die künſt
leriſch hervorragenden Stücke des Freiburger
Stadtrechts mit den Holzſchnitten von Holbein
und Dürer

Dr ing e h Die Techniſche Hochſchule
Darmſtadt hat auf Antrag der Abteilung für

licherweiſe vermieden Die Unwahrſcheinlich t
keit der Handlung wird wettgemacht durch den
ſie durchziehenden feinen Humor durch rech
gutes Spiel und durch die feine Heichnung
einiger Berliner Volkstypen Ein ameri
kaniſcher Monty Bank Film wirkt wie üblich
durch das Groteske Die Deulig Woche bringt
u a eine intereſſante Modenſchau

Ufa Leipziger Straße Zur Zeit des Deut 2
ſchen Rundfluges iſt doppelt intereſſant der einige
Film Der Flug um den Erdball Ellen chre
Richter unternimmt begleitet von einem ge ühn
dungenen Mörder der ihr nach dem Leben 1918
trachtet und einem jungen Verſicherungs ſchlof
agenten zu ihrem Schutz einen Flug um die zuſch
Welt wobei die Konkurrenzfirma ihr alle ſjägermöglichen Hinderniſſe in den Weg legt Die rung
Sache erinnert ſehr an Jules Vernes iſt abe an v

ebenſo intereſſant auffeiert
Marktkleſnhandelspreſſe am 6 Juni gen

für ein Pfund in Reichspfenni en r
Kirſchen ſüß 55 65 Seelachs geräuch 70 as20 25 Aal geräuchert 400 Platz
Erdbeeren 80 100 2237 5 JTomaten 140 1601 Z ihnz Hühner 100 150 frühSngated o 8 daten ein i Als
im y c Rehflei chS Aer Salat i ektevin hen 99 19

Mohrrüben Mdl 20 28 Ziegenfieiſch 60 70 wiede
Kohlrabt Mdl 400 250 Fiegenlämmer 50 AmZwiebeln 16 25 Molkereidutter St 110 120 Uhr
Sa atgurken Siſſck 60 90 Bauerndutter Sick 90 105 für d
Radteschen Bund 8 Quar 25 3Rabarber 8 12 Kaſſe 7080 demSparge dich 70 19 mus 30 45 eingeldünn 30 50 Kartoffein weiß 5 BegriSchoten 29 25 dgl gelb 5 6 im KrHeringe Schotten 40 45 dgl aus leBücklinge 70 Eier Stück 11 13 WProioprüfungeſtelle für den Stadthrois Geden

Holitſcher Witterung oberocht 6 9 Uhr abends ſtätte
6 6 7 Uhr morgens Barometer Mi imeter 1896 139 0
Thermometer C 14 8 13 3 Rel Feuchtigkeit 56 57 u
Wind 080O oOs50 1 Warximum der Temperatur am 5 6
22,0 C Minimum in der Nacht vom 6 zum 6 6 10 8 C vo
Niederſchläge am 6 6 7 Uhr morgens 09 0 mm

e e ladungn e 5 c 4 t der aKomm
ſtatt

Mitteilungen oon Vereinen aſw werden water öleſer Kubeſt zum miniſte
emäßigten Preiſe oon 50 Goldofa für die Zeile aufgenommen ſteriun
Stahlhelm Vund der Fron ſoldaten Ortegruppe wohnte

Halle Bezirk Süd Weſt Sonntag 7 Juni An J Intere
treten zur Fahrt nach Zeitz 6,15 Uhr vormittags auf

dem Königsplay ſpracheKriegerverein Alemannia Antreten zum Artille hörden
riſtentag Sonntag vormittag 9,45 Uhr Niemeyerſtr ein feſt

Verein hrimattreuer Oſt und Weſtpreußen Sonn vorlieg
tag 7 Juni abends s Uhr Verſammlung im Neumarkt Entwu
chützenhaus Beſprechung über die am 11 Juli ſtattre Abſtimmungsfeier Es wird gebeten dieſes achten

Mal recht zahlreich zu erſcheinen kunde
Halliſſher Hausfrauenbund e V Montag 8 Juni Waſſer

Spaziergang nach Schrebergärten Süd Beeſenerweg 60 der Gu

Zuſammentreffen dort 24 Uhr erneuteDeutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Monats Bel
verſammlung Montag 8 Juni abends 8 Uhr im elang
Hofjäger Lindenſtraße Tagesordnung Bericht über
die Bundestag eng in Stettin und über die Vertreter
verfammlung des Landesverbandes in Halle Saale J 600 jä
Stiftungsfeſt und Fahnenweihe Nachentſchädigung Er
ſcheinen aller Mitglieder oringend erwünſcht

Eine Speiſekarte für zwei Jahre Döb
Der zweite Sohn des japaniſchen Kaiſers die Sch

Prinz Chichibu führte in den letzten zwei 600jähr
Jahren ein ziemlich zurückgezogenes Leben ſich die
Als er vor zwei Jahren in Horiboko unweit deutſcher
Tokios ſeinen Aufenthalt nahm überreichte rufsfreuman ihm beim beim Eintritt in das Schloß ein Feſte iſt
dickleibiges Buch in dem für jeden Tag der nen in
kommenden zwei Jahre die genauen Speiſen wie es j
folgen vorgezeichnet waren ehe
Eigentum und Verlag Saale gzeitungs Geſellſchaft fachausſtpe Druck Du Hendel Geſellſchaft m d H Schuhme
Kalle a d S Verantwortlich für den redaktioneller n ſeir

eil Dr Erich Krüger Halle a d S für den
Unzeigenteil Fr Breltger Halle a d S Sprech noch ver
ſtunde der Wer ar Wochentäglich nur von 9 bis werbekat
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkeipta dazu Eh

wird keinerlei Gewähr übernommen 4
T

Maſchinenbau dem Geheimen Oberbergrot
Röhrig Generaldirektor der Preußiſchen Berg c
werks Hütten Berlin in Anerkennung 2ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Rom
Förderung der Wärmetechnik und Wärme
wirtſchaft und dem Eiſenbahndirektionspräſi 6 Fo
denten a Reichsbahndirektor Guſtav Ham Sie m
mer Berlin in Würdigung ſeiner hervorragenden Verdienſte um die fortſchrittliche W
Entwicklung des Maſchinenbaus und der ſehen
Werkſtättentechnik im Bereiche der Deutſchen wegun s
Reichsbahn die Würde eines Dr ing h c ver Das

liehen ſchnellSchließung ungariſcher Univerſitäten Die Er fall Ihr
ſparungskommiſſion zur Verminderung der Aus auch erlar
gaben im ungariſchen Staatshaushalt beabſichtigt Sie ſtr
vier Provinz Univerſitäten zu ſchließen Sowohl d er
der Kultusminiſter als auch wiſſenſchaftliche Kreiſe n

c Doktorerheben dagegen Proteſt und wollen verſuchen Dhr hüte
durch private Sammlungen die Anſtalten zu er Aufme

halten laſſen blie
NeinKeue Bücher Gefahr

Die Luftreiſe Jlluſtrierte Zeitſchrift für Er erg
HandelsLuftfahrt und modernen Reiſeverkehr gerne hie

erausgeber und Hauptſchriftleiter Hans von läſtig wer
chroeder Verlag Georg Stilke Berlin Sie la

Anläßlich des Deutſchen Rundfluges 1925 er Sie red
ſoeben die Nummer der Zeit Dingen

chrift Die Luftreiſe Das 32 Seiten ſtarke ſchon lant
Heft zeichnet ſich t reichhaltigen und ak Seit
tuellen Inhalt aus Aus dem Inhalt ſeien J9ſt es
folgende Beiträge hervorgehoben Walter Er ſah
Kleffel Der Deutſche Rundflug 1925 Dr tung lag
Paul Rohrbach Zeit und Raum in drei Jahr ſe
tauſenden Erich v Salzmann Im Flug ieber
eug über Perſien H Die Tängerin chend lage
onny Johannſen

Elefantenjäger Humoreske
A Awertſchenko Der
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